
¥ Gütersloh (NW/gpr). Zum
Abschluss des Gütersloher
Sommers wird der Botanische
Garten am kommenden Sonn-
tag (11. September) traditions-
gemäß wieder zum „Klanggar-
ten“. Von 12 bis 18Uhr bespie-
len ihn Gruppen und Solisten
der Musikschule des Kreises
Gütersloh.

Zarte Harfenklänge wechseln
mit temporeicher Blasmusik,
Querflöten brillieren, während
große und kleine Maltalente un-
ter Anleitung der Künstlerinnen
Karin Puce und Adelheid Eimer
wieder Gelegenheit haben, die
Klänge in Farbe umzusetzen.

Sehen, hören, staunen – der
Botanische ist der Ort für beson-
dere Momente an diesem Tag.
Auch Mitglieder der Gruppe
„Costumi“, die mit ihren außer-
gewöhnlich reich dekorierten
Kostümen bereits im vergange-
nen Jahr für Aufmerksamkeit
sorgten, werden sich – mit
neuenKreationen, die von histo-
rischer Porzellanmalerei inspi-
riert sind – unter die Besucher
der Parks mischen.

Zu den Mitwirkenden gehört
einer Mitteilung der Stadt zu-

folge aber auch wieder der Im-
kerverein Gütersloh. Am Lehr-
bienenstand hinter dem Palmen-
hauscafé, das ebenfalls geöffnet
ist, geben Mitglieder einen infor-
mativen Einblick in die Kunst
der Bienenzucht. Barbara Weid-
ler, sonst als sachkundige Führe-
rin durch den Botanischen be-
kannt, gibt diesmal mit einer
„Riechschule“ Gelegenheit, die
Düftedes Gartensnäher kennen-

zulernen. Für erfolgreiche
„Schüler“ stehen kleine duf-
tende Gewinne bereit.

Während bis etwa 16.45 Uhr
verschiedene Ecken im Park wie
der Hecken- oder der Sonnen-
garten zur Bühne für Klassik
und moderne Musik werden,
konzentriert sich das Programm
anschließend im Bereich der gro-
ßen Wiese auf den feinen Klang
von Gitarren. „Trio al Forno“ –

dabeihandelt es sichumdrei aus-
gebildete Gitarristen und Gitar-
renlehrer, deren Programm so-
wohl Originalwerke als auch Be-
arbeitungen italienischer und
spanischer Literatur umfasst –
genau passend also zur erhoff-
ten Spätsommer-Stimmung im
Botanischen Garten.
´ Der Eintritt ist wie bei allen
Veranstaltungen des Güterslo-
her Sommers frei.

Sehen,hören,entspannen: MitwirkendederKreismusikschule „be-
spielen“wiederdenBotanischenGarten inmitten einer grandiosen
spätsommerlichenBlumenkulisse.

´ Der Fachbereich Grünflä-
chen informiert zum Ab-
schluss des Gütersloher Som-
mers über sein neuestes Pro-
jekt zum 100. Geburtstag des
BotanischenGartens im kom-
mendenJahr –den „Lavendel-
garten“,einGeschenk derBer-
telsmann-Stiftung an ihre
Chefin Liz Mohn.
´ Eine Fotoausstellung im
Gewächshaus wirft in unge-
wöhnlicher Präsentation ei-
nen Blick auf die Gütersloher
Wasserader, die Dalke. (gpr)

INFO

Lavendelgarten

Abschlussim„Klanggarten“
Gütersloher Sommer endet am kommenden Sonntag mit Fest im Botanischen Garten

Hannover ein Fest, auf dem sie
sich kennenlernten. Ein Jahr spä-
ter fand ihr Polterabend statt.
Neben ihrer Liebe waren für
beide von Anfang an „die Har-
monieund die Toleranz“wesent-
liche Bestandteile ihrer lebens-

Freiräumefülltdas Paarmit ei-
genen Vorlieben: Der Jubilar,
Bankkaufmann von Beruf, hat
sich der Ornithologie verschrie-
ben, ist Autor eines Federbestim-
mungsbuches, das ein Verlag in
die Reihe „Beiträge zur Natur-
kunde Niedersachsens“ auf-
nahm. Die Jubilarin, sie war als
Buchhalterin tätig, geht in der
Ahnenforschung auf. Ihre Re-
cherchen füllen bereits Familien-
chroniken. Beide kennen sich
bestens in der Medienwelt und

aus.
Wilfried Hansen überlebte

1943 als Zwölfjähriger einen
Bombenangriff auf das Haus sei-
nes Großvaters in seiner Heimat-
stadt Hannover. Seine Großel-
tern und auch seine Eltern verlo-
ren alles, was sie besaßen. Ein
ähnlichesSchicksal ereilte die Fa-
milie von Ursula Hansen. Sie
musste in den letzten Tagen des
Zweiten Weltkriegs ihre Heimat
in Posen verlassen und alles zu-

für
sie zu einer zweiten Heimat.

Tochter
Gunda Hansen auch ihre Toch-
terHeike auf, die Diplom-Karto-
graphin ist. Die Töchter, ihre Fa-

sind
bei den Hansens gern zu Besuch

sorgt DJ Marc Walter. Der Ein-
tritt ist kostenfrei. Als kleines
Highlight soll es eine „Mitter-

Am Sonntag, 11. September,
freut sich der Löschzug ab 11
Uhr über zahlreiche Besucher
beim Frühschoppen mit dem
Shanty-Chor Gütersloh. Eine
Kaffee- und Kuchenbar steht
ganztägig bereit, und auch für

am Sonntag
eine durchgehende Kinderbelus-
tigung mit Malecke, Kletter-
stange, Hüpfburg und vielem
mehr geplant. Unter anderem
können Kinder sich an einer
Spritzwand als Feuerwehrmann

WiedermitvonderPartie: MitgliederderGruppe „Costumi“ inüppigdekoriertenKostümen–nichtnurals Fotomotiv sympathisch. FOTOS: NW

gemeinsamesLeben
UrsulaundWilfriedHansen feiernGoldhochzeit
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